
Seit 1. März ist Kathrin Vater
Leiterin des EDEKA-Center 
im TKC Einkaufszentrum im

Cott buser Norden. Die ge-
lernte Betriebswirtin ist seit
1991 bei EDEKA beschäftigt
und hat vorher einen Frische-
Markt in Lübben geleitet. 
Der Klarinettist und Saxofo-
nist Günter Gollasch ist am
10. März im Alter von 88
Jahren gestorben. Der interna-
tional bekannte DDR-Or-

chesterleiter aus Burg begann
seine Musikerkarriere an der
Musikschule in Cottbus. Sein
legendärer Orchestersound ist
auf vielen Schallplatten und
Rundfunkaufnahmen erhalten
geblieben und wird heute noch
von allen Musikkennern
geschätzt.
Der FC Energie Cottbus hat mit
Martin Kobylanski einen
weiteren Nachwuchs-Natio-
nalspieler an sich gebunden.
Das 17jährige Talent unter-
schrieb einen Vertrag bis 2013
und sieht sich im Leis-
tungszentrum des FC Energie

optimal gefördert. Martin
Kobylanski kann noch bei den
B-Junioren spielen, der Offen-
sivspieler wird aber bereits bei
den älteren A-Junioren des
FCE in der Bundesliga einge-
setzt. Nach Leonardo Bitten-
court ist Martin Kobylanski
das nächste Talent, das der FC
Energie trotz vorliegender
Angebote anderer Vereine an
sich bindet. 

PERSONEN

Der FC Energie Cottbus hat
die Lizenzunterlagen für die
Saison 2011/2012 fristgerecht
bei der Deutschen Fußball-
Liga eingereicht. Demnach
plant der FC Energie für die
2. Bundesliga mit einem
Gesamtetat von 13 Millionen
Euro, wovon 7 Millionen Euro
auf den Lizenzspielerbereich
entfallen. Ulrich Lepsch dazu
in einem Pressegespräch: „Wir

sehen der zu Recht strengen
Prüfung damit optimistisch
entgegen.“
Björn Bachmann, ehemaliger
Nationalmannschaftskämpfer
und Vizeweltmeister der Stu-
denten, gab beim KSC ASAHI
Spremberg, Landesstützpunkt
Judo, einen kleinen Einblick
in die Geschichte des Fass-
artkampfes. Sportler aus Cott-
bus, Jänschwalde, Senftenberg
und natürlich von KSC
ASAHI, dem  Lausitzer Bun-
desligisten, ließen sich diese
einmalige Chance, beim ehe-
maligen Deutschen Meister
und einem der besten Fassart-
strategen der Welt, zu
trainieren, nicht entgehen.
Horst Stein, Vizepräsident des
Polizeisportvereins 1893 Forst
e.V. und Abteilungsleiter Rei-

ten, organisiert in diesem Jahr
letztmalig das Reit- und
Springturnier im Forster Rad-
und Reitstadion, das am ersten
Mai-Wochenende ausgetragen
wird. Nach diesem Turnier
wird er diese Aufgabe an den
künftigen Vizepräsidenten und
Amtstierarzt Dr. Dietmar
Vogt abgeben. „Es wird Zeit,
dass jüngere Vereinsmitglieder
diese Aufgabe übernehmen, es
sind neue Ideen und frischer
Wind nötig“, begründet der 78-
Jährige seinen feststehenden
Entschluss.
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